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Gesellschaft für Vogelkunde

         
Museumspl. 1/10/8, 1070 Wien

          
Tel. 01 523 46 51, Fax 01 523 46 51 50, office@birdlife.at

STORCHENBESTANDSAUFNAHME 2009
Bezirk:                           Postleitzahl:                 Gemeinde:

Horststandort:

(Genaue Adresse des Standortes)

(Besitzer)

Horst seit_________bestehend, auf                                                                 gebaut.

                   (Jahr)                                            (Schornstein, Dach, Mast,...)

WAR DER HORST 2009:

VON EINEM PAAR BESETZT               


 VON EINEM EINZELSTORCH BESETZT

UNBESETZT? 


(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Ankunft des 1. Storches: 

Ankunft des 2. Storches: 

Datum des Brutbeginns: 

Datum des Schlüpfens der Jungen bzw. erste beobachtete Fütterung: 

Anzahl der geschlüpften Jungvögel: 

ANZAHL DER AUSGEFLOGENEN JUNGVÖGEL: 
(Junge, die mindestens einmal das Nest verlassen haben; später verunglückte zählen trotzdem als ausgeflogen)

Datum des Ausfliegens: 

Anzahl und Todesursache umgekommener Jungvögel: 

Anzahl und Todesursache umgekommener Altvögel: 

Abzug der Jungvögel: 

Abzug der Altvögel: 

Weitere Beobachtungen: 

Einsender: 


 (Name und Anschrift)

Weißstorchzählung 2009
Wir bitten Sie sehr herzlich, die Erhebungsbögen, so vollständig es Ihnen möglich ist, auszufüllen. Am wichtigsten sind die fett gedruckten Fragen! 
Sie leisten damit einen wertvollen Beitrag zum Storchenschutz. 
Bitte senden Sie die ausgefüllten Bögen bis Ende September an: 

BirdLife Österreich

Museumsplatz 1/10/8, 1070 Wien
(Tel. 01/523 46 51, Fax  01/523 46 51 50, E-Mail: office@birdlife.at)
Sie können dieses Formular auch als word-Datei von unserer Homepage herunterladen, ausfüllen und uns mit einem E-Mail an office@birdlife.at schicken! http://www.birdlife.at/downloads/Formular_Weissstorch.doc
(zu finden auch unter www.birdlife.at - Aktivitäten – Artenschutz – Weißstorch)

Bitte für jeden Horst ein eigenes Formular ausfüllen und bei Bedarf weitere Formulare anfordern! 
Füllen Sie bitte auch für unbesetzte Horste einen Bogen aus!
Wir bitten Sie auch, uns Neu- oder Wiederbesiedlungen von Storchenhorsten mitzuteilen!

Von umgekommenen oder verletzten Jung- und Altstörchen verständigen Sie bitte in Niederösterreich das BirdLife-Büro in Wien (Tel.: 01/523 46 51), im Burgenland Herrn Dr. Alfred Grüll, Biologische Station, 7142 Illmitz, (Tel.: 02175/2328), im Südburgenland und der Steiermark wenden Sie sich diesbezüglich bitte an Herrn Helmut Haar, 8261 Sinabelkirchen 2/1.

Falls einer der Störche beringt ist, verständigen Sie bitte ebenfalls das BirdLife-Büro.
Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit und wollen Ihnen auch die Ergebnisse der letzten Zählung, die nur durch die Mithilfe der zahlreichen Bearbeiter zustande kommen konnte, präsentieren!
Mag. Eva Karner-Ranner, BirdLife Österreich

Ergebnisse der Storchenbestandsaufnahme 2008: Es zeigte sich erneut ein erfreulicher Aufwärtstrend. Vor allem der Bruterfolg war in diesem Jahr besonders hoch.
	
	Horstpaare 
allgemein
	Horstpaare mit ausgeflogenen Jungen
	Horstpaare ohne ausgeflogene Junge
	Ausgeflogene Junge gesamt

	Burgenland
	128
	109
	19
	308

	Niederösterreich
	109
	92
	17
	256

	Steiermark
	92
	73
	19
	202

	Oberösterreich
	8
	7
	1
	14

	Kärnten
	5
	4
	1
	9

	Vorarlberg
	8
	6
	2
	17

	Österreich
	350
	291
	59
	806
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Bitte schicken Sie uns den ausgefüllten Fragebogen auch, wenn der Horst unbesetzt war!








